
  

 

1 . Mai 

… und heute verkauft frnw 

wieder Brot und Rosen… 

Denn damals beim „Brot und Rosen-Streik“ 1912 kämpften in Lawrence 

Massachusetts (USA) Frauen mit Migrationshintergrund gegen Hungerlöhne 

und Kinderarbeit. Sie forderten nicht nur einen gerechten Lohn (Brot), sondern 

auch ein menschenwürdiges Arbeits- und Lebensumfeld (Rosen). 

Die Ofra, später die Frauenliste und heute frbb – diese 3 Frauenorganisationen 

haben seit den 80er Jahren jeweils am 1. Mai in Basel daran erinnert. 

Brot steht für: 
Recht auf Arbeit, existenzsichernde Entlöhnung, 

Lohngleichheit für Mann und Frau, gleiche 

Bildungs- und Ausbildungschancen, berufliche 

Entfaltung, eigenständige soziale Sicherung für 

die Frau 

Rosen stehen für: 
Möglichkeit mit Kindern zu leben und berufstätig zu sein, 

familiengerechte Arbeitszeiten, menschenwürdige Wohn-, Arbeits- und 

Lebensumwelt, gleichberechtigte Teilhabe von Männern an Hausarbeit 

und Kinderbetreuung, Zeit und Raum für kulturelle Aktivitäten – Rosen 

stehen auch für Toleranz und Frieden 
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